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- Zu C. P., deren Sohn Harry heut geheiratet. Sie ist von der 
jungen Frau (die sie heut erst kennen gelernt) sehr entzückt. 

- Ins Kino „Sensation im Wintergarten“; dann Rest. Hahn. Um 
Mitternacht vor ihrem Hausthor ein Gespräch. „So gehe es nicht 
weiter;- meine Lieblosigkeit etc. - ich wolle mich nur ,bewahren1, in 
diesem Wunsch nach ,Freiheit1 zerstöre ich unsre Beziehung ...“ Und 
wieder - 0. - und Lili K...- Sie fühlt ja ganz richtig, und ich gestand 
ihr zu, dass sie zu % recht habe. Wir schieden gut.- 
28/5 Drittes Kohlensäurebad.- 

Dictire „Zug“ 4. Bild „zu Ende“ - und Briefe.- 
Zu Tisch mit Kolap C. P.; Lotte Horn und Alfred Pick. Von seinen 

Sammlungen; seine Briefe (Hoyos) zum Tod des Kronprinzen Rudolf;- 
Fiakerlied und allerlei Reminiscenzen. Theaterzettel Premiere Lbl., 
den ich zeichnete.- 

- Las Pourtales Lisztbiographie bewegt zu Ende.- 
Den Abend allein zu Haus.- 

29/5 Mit C. P. Auto zum Lusthaus. Spaziergang in den Auen, zur 
Donau. 

Zu Tisch Kolap und ihr Bruder; seine freiwillige Pensionirung. 
Las meine kleinen „Pläne“ durch, meist unbeträchtlich. 
Mit C. P. Kino „Das nackte Mädchen“ (Ev. Holt), dann Meissl 

soup.- 
30/5 Früh mit Suz. (Thalheim) telef.- 

Besorgungen in der Stadt. 
Jacob W. begegnet.- 
Zu Tisch bei Donaths. Mit ihm Herzstation. Blutdruck 145.- Er- 

zählt mir, dass Gisa ihm Mittheilung gemacht von O.s und Arnoldos 
Wunsch, er möge mit mir, ev. C. P. reden - die ihnen als Ursache 
meiner Praeoccupation erscheint - und der sie, resp. 0. gern unlau- 
tere egoist. Motive unterschieben möchte. 

Las die mir von Georgette Boner übersandte Dissertation über A. 
S. Frauengestalten.- Klug.- 

Las „Enfants terribles“, von Cocteau (von Suz. gesandt) merkwür- 
diges Buch, vielleicht außerordentlich, nicht ganz angenehm. 

Abds. mit C. P. Auto spazieren Neuwaldegg - Pötzleinsdorf; bei 
„Strasser“ genachtm. - kein halbes Dutzend Menschen;- dann noch 
ein wenig spazieren; die im ganzen gute Stimmung durch ihre Emp- 
findlichkeit „getrübt“. (Z. B. ich: „ich wußte nicht, daß diese Allee so 
lang ist“ - Sie. „Früher ist sie dir eben kürzer vorgekommen.-“) 
31/5 Diet. „Zug“.- 


